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Objekt: Johannes Ev. von einer
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Inventarnummer: K 3865

Beschreibung
Die Figuren des Evangelisten Johannes (K 3865) und der trauernden Maria „in der
Mantelfülle“ (Inv. Nr. K 3866) waren ursprünglich Teil einer Kreuzigungsdarstellung. In fein
differenzierter Weise reagieren sie gestisch und mimisch auf die einst über ihnen
erscheinende Darstellung des Christus am Kreuz. Die klagend vor der Brust gekreuzten
Hände der Maria und ihr demutsvoll wehmütiger Blick in die Ferne vermitteln einen
Seelenzustand stiller mütterlicher Trauer, der von dem plötzlichen Entsetzen des Johannes
spürbar abweicht. Der Lieblingsjünger Christi schaut erschrocken, mit beinahe
abwehrendem Gestus auf zum Kreuz, als könne er das Geschehene nicht fassen. Die
überzeugende Erfassung und nuancierte Darstellung menschlicher Emotionen machen die
kleinformatigen Treibarbeiten zu Bildwerken von besonders hohem künstlerischen Rang.
Die bewegte Faltenbildung, die fein gravierten Schmuckborten und die technisch perfekte
Strichpunzierung an den Innenseiten der Mäntel entsprechen der herausragenden Qualität
der Figurenbildung. Gesichter und Hände sind in einem blassen Inkarnatton und der
Kopfschleier der Maria in weiß „kalt“ bemalt. Die Technik des teilweisen farbigen Fassens
von Metallfiguren war in der zweiten Hälfte des 15. und zu Beginn des 16. Jahrhunderts
besonders beliebt.
Beide Figuren besitzen an der Unterseite Vorrichtungen für eine Montierung. Es bleibt
allerdings fraglich, ob sie ursprünglich als Assistenzfiguren einer „Kleinen Kreuzigung“ auf
einem architektonisch gebildeten Reliquiar ein so genanntes Kapellenkreuz bildeten, als Teil
eines vielfigurigen Kalvarienberges dienten oder aber aus einem anderen Zusammenhang
stammen. Die Statuetten befanden sich bereits im 18. Jahrhundert in der Kunstkammer der
Hohenzollern im Berliner Schloss. LL

Entstehungsort stilistisch: Niederlande oder Niederrhein

Grunddaten

Material/Technik: Silber, vergoldet, teilweise kalt bemalt

https://smb.museum-digital.de/object/82954


Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 16 x 7 x 4 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1470-1480
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